
Keine 

Werbung. 

Diese Postkarte 

ist eine wichtige 

Information 

für Sie.

Wir informieren Sie  
transparent über  
ein Bauvorhaben
in Ihrer Umgebung.



Sie erhalten diese Information, weil Sie von Planungen oder 
Ausführungen von Bauprojekten der DB betroffen sind. 
Zudem sind wir vom Gesetzgeber bzw. den Aufsichts- oder 
Genehmigungsbehörden dazu verpflichtet, Sie zu informieren.

Wir bitten um Verständnis für die notwendigen Arbeiten und die damit 
verbundenen Einschränkungen. Die Baugrunduntersuchungen sind ein 
weiterer wichtiger Schritt für eine leistungsfähigere Schieneninfrastruktur an 
der Westküste Schleswig-Holsteins.

Fragen zum Projekt?

E-Mail: niebuell-tinnum@deutschebahn.com

Weitere Informationen zum Projekt finden Sie auf unserer Website – dafür 
einfach den QR-Code scannen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Projektteam Ausbau Marschbahn

Baugrundsondierungen zwischen Lehnshallig und Klanxbüll

Sehr geehrte Anwohnende,

die Deutsche Bahn plant den weiteren Ausbau der Marschbahn. Um die 
Maßnahmen vorbereiten zu können, werden zwischen Lehnshallig und 
Klanxbüll Baugrunduntersuchungen durchgeführt. Die Ergebnisse sind 
wichtig für die Planung der weiteren Ausbauschritte.

Wann wird gearbeitet?

Die Arbeiten finden vom 23. Oktober bis 15. Dezember 2026 statt. Im 
Gleisbereich werden die Untersuchungen während der nächtlichen 
Betriebsruhe zwischen 22.30 Uhr und 4.30 Uhr durchgeführt. Außerhalb 
des Gleisbereichs können die Arbeiten auch tagsüber stattfinden. 

Auswirkungen auf den Straßenverkehr

Für die Durchführung der Baugrunduntersuchungen müssen die Bahnüber-
gänge Emmelsbüll und Hesbüll vom 23. Oktober bis 13. November 2026 
vorübergehend gesperrt werden. 

Folgende Ausweichmöglichkeiten stehen zur Verfügung: Für den gesperrten 
Bahnübergang Emmelsbüll kann der Bahnübergang Lehnshallig genutzt 
werden. Für den gesperrten Bahnübergang Hesbüll kann der Bahnübergang 
Klanxbüll genutzt werden.
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